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Nachwuchsarbeit in der Kommission Pädagogik der 
frühen Kindheit 
Michael Lichtblau 

Eine spezifische Nachwuchsarbeit innerhalb der Kommission Pädagogik der 
frühen Kindheit (PdfK) besteht seit gut zehn Jahren. Im Jahr 2003 initiierte 
der Vorstand der Kommission die eigenständige Nachwuchsgruppe. Den 
Auftakt dazu gaben die Tagungen in Bommerholz in den Jahren 2003 und 
2004, die von der Technischen Universität Dortmund organisiert wurden. 
Seit 2004 werden die Nachwuchstagungen selbstverantwortlich von den 
Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftlern im jährli-
chen Turnus an wechselnden hochschulischen Standorten durchgeführt. 

Die Nachwuchstagungen haben sich als Format für den wechselseitigen 
Austausch zu Promotions- und Habilitationsprojekten/-vorhaben etabliert. 
Diese werden anhand von Postern, Impulsvorträgen und Referaten vorgestellt 
und unter den Peers zur Diskussion gestellt. Darüber hinaus werden in Work-
shops Frage- und Problemstellungen laufender Forschungsvorhaben anhand 
von konkretem Datenmaterial reflektiert und gemeinsam Lösungswege ent-
wickelt. Gerahmt werden diese Formate von Fachvorträgen der Professoren-
schaft und Diskussionsrunden, in denen fach- und kommissionsbezogene 
Themen behandelt werden. Die Nachwuchstagungen verfolgen das Ziel, die 
Vernetzung von Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissen-
schaftlern zu fördern und auch den interdisziplinären Kontakt zu pflegen. 
Der Austausch der Nachwuchsgruppe außerhalb dieser Tagungen basiert 
maßgeblich auf einem intensiv betreuten E-Mail-Verteiler, über den täglich 
fachkommissionsspezifische Informationen übermittelt werden und der sich 
als ständige Kommunikationsplattform bewährt hat. Die Nachwuchsgruppe 
ist auch auf der Internetseite der Kommission PdfK vertreten. 

Um die organisationale Struktur der Nachwuchsgruppe zu verbessern und 
die Kommunikation mit dem Kommissionsvorstand zu organisieren, wird seit 
2012 im Rahmen der Nachwuchstagung eine Sprecherin oder ein Sprecher 
der Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler nebst 
Stellvertreterin bzw. Stellvertreter gewählt. Auf der letzten Jahrestagung der 
Kommission wurde weiterhin die Schaffung eines Sitzes im Kommissions-
vorstand für den wissenschaftlichen Nachwuchs beschlossen. Deshalb wird 
nach den Vorstandswahlen im Rahmen des DGfE-Kongresses 2014 in Berlin 
der wissenschaftliche Nachwuchs durch ein Mitglied im Vorstand vertreten 
sein und die Möglichkeit erhalten, nachwuchswissenschaftliche Perspektiven 
deutlicher in die Kommission und hoffentlich auch in Teilen darüber hinaus 
einzubringen. Weitere Informationen und Kontakt unter: http://www.pdfk.de. 

http://www.pdfk.de
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Ansprechpartner für die Nachwuchsförderung in der Kommission Pädagogik 
der frühen Kindheit sind: 

Michael Lichtblau, Dr., Sprecher der Nachwuchswissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftler, wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für 
Sonderpädagogik (IfS) an der Leibniz Universität Hannover, Schloßwender 
Straße 1, 30159 Hannover, E-Mail: michael.lichtblau@ifs.phil.uni-hannover. 
de. 

David Nolte, M.A, stellvertretender Sprecher der Nachwuchswissenschaftle-
rinnen und Nachwuchswissenschaftler, wissenschaftlicher Mitarbeiter in der 
Forschungsstelle Elementarpädagogik am Niedersächsischen Institut für 
frühkindliche Bildung und Entwicklung, Johannistorwall 76-78, 49074 Osna-
brück, E-Mail: david.nolte@nifbe.de. 
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